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"Hlitet cn«<, vvr gel>cimcn^esellsct»asten."?Waschington.

Allem»!«!!, gedruckt und heransgegeben von und in der .Hamilton Strasse,einige Thliren Nttterhalb Hagenbnch's Wirthshaus.

Jahrgang 15.^ Mittwoch, denlsten Attgttst, 1842. Mo. 26.
Bedingungen.

Diese Zeitung »vird jeden Mittwoch anf
einem großen Snper-Royal Boge», mit ganz
neue» Schriften, herausgegeben.

Der Subscriptions Preis ist e i n T h a-
ler des Jahrs, in Vora»6be z a b l n n g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ei»
Thaler »nd fünf nnd zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Snbseribciit »vird für wcmger als «!
Monate a»gc»oi»mc», nnd keiner kann dic
Zeitung aufgcbc», bis allc Nückstäiidc darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, »reiche ein Viereck aus-
machen, »verde« dreimal für eine» Thaler ein-
gerückt, nnd f»r jede fernere Ei»rück»»g fünf
»nd zwaiizig Cents. Größere »ach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postrcitcr crhalten, luüssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe au die Herausgeber müsse»postfrei eingesandt werten, sonst »verde»
sie nicht ausgenommen.

William I. Martin,

Ms !
Benachrichtiget hiermit die Einwohner von

Allentaun und das Pnbliknm überhaupt,daß
er einen Pferd em ie ths-S t a ll eröffnet
I»at, gerade hinterhalb dcr Rcformirtcn Kir-
chc in dicfcr Stadt, allwo jcdcrzcit gcmicthct
»vcrdcn könncn:
Von den besten lind sichersten Pferde»,
zum Rcitcn oder Fahren, so wie auch jede
Art ein- und zwei-spännigk Fuhrwerke, ie.?
Da er immer von den lösten Kutscher l'ält,
so können Personen dic cs wünschen, mit Si-
cherheit an irgend cinen Ort gebracht »Verden.!
Anf Befehl »verde» Pftrde und Fnhriverkc zu
Personen a» irgciid ci»c» Ort der Stadt gc-!
bracht; «iid übcrbaiipt kciiic Mühc soll er-
spart werden in Erfüllung aller Befehle.

Seine Preise sind billig, »nd er hofft
H»rch pünktliche Bedienung anf reichliche Un-
terstützung.

. l3. nq-lJ

Bauern fehet hier.
Der llutei schriebeue macht den Bauer» vo»

Northampto», Lecha, Blicks »nd Berks Ca«n-
ty achtungsvoll bekannt, dag er sortsährt
Pferde Gelvalte nnd Dreschmaschinen
z» verfertige» an seiiiein alte» Stande, un-
weit dem (5a»»l» - Gefängniß in Allenlanii,
ivosell'st er immer eine» große» Vorrat!» von
Maschinen zu halten gedenkt, und Bauern
können zn jederzeit mit wohlfeileren und da»
erhaflereu Maschine» versehen »verde», als
sie sonstwo kailfen könne». Während de»
letztcn 3 Jahre» sind nahe an ein Hundert
von seinen Maschinen i» Lecha Cannt» ver-
kauft worden »nd werden allenthalbc» mit
dcr größten Zufriedenheit gebraucht.

dic ciiic vo» dc» Maschiiic»
zn probirc» wüiischcn, könncn dics ohne die
geringste Gefahr th»» und wenn sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafür an.

Lewis A. Blickt»'.
William Abbott, Agent.

N. B>?Nähere Auskunft ertheilt anfVer-
langc» Hr. John Groß, (Gastwirth.)

Allentaun, Juli 13, 1812. »q-3M

o^efellschafts-Anflöfnng.
Nachricht wird hicrmit gcgcbcu, daß die i

bisher uutcr der Firma von Mover nnd Leip !
bestaiideiic Schmicd-Gcscllschaft, am 23stc»
Jiili aufgclößt wordc» ist. Alle diejenige»
dahcr welche noch au besagte Firma schuldig
sind, werde» ernstlich ersucht, ohne Zeitver-
lust a» Samuel Mover abzubezahlen, ? »nd
alle diejenigen dic noch rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldete Firma haben, können die-
selbe bei Gelegenheit einbringen, damit alles
i» Richtigkcit gebracht werde» kau».

Samuel Mover,
Job» Seip, jnn.

KH"Sie sind dem Publik»»» dankbar fürgenossene Knndschaft, und Hr. Mover, der dic
Gcfchäftc auf scinc alleinige Rechnung in Zu-
kunft an dem alten Standplatz fortsetzen wird,
wird sich bestreben dieselbe fernerhin zu ver-
diene».

August 3, nq?3m

letzte Erinnerung.

Nener Kleider - Stohr.
John W. Walter,

Benachrichtiget feine Freunde nnd das
Piiblikiim, daß er cine» Kleider-Stohr i» dcr
Job» Straße, hinterlialb Prel>, Säger nnd
Comp's. Stohr nnd gegenüber Salomoi,
Millers Kutschenmacherci eröffnet hat. all-
wo er scincii Stock mit rincm große» Assor-
teinrnt Güter, die er selbst ausgewählt hat,
vergrößert hat. Darunter hesindcn sich fol
gende Artikel:

T » chßla», s>h»varz, grün »nd g>a»,
von vers.hüdrner Güte.

C a ß i m e r c s, vo» verschiedcnen Gü-
ten und dcn ncnesteii Mustern. '

.

S a t t i n e t t s, von allen GüiNs «nd
verschiedenen Farben.

Vcsting S, ein großes Assortement, als
wie Satin, Marsailles, figurirtcr Scidcn-
Velvct ». f. »v.

Allc Artcn vo» fridcnc» »nd andercn Tü-
cher und Halstüchcr, Gumiclastick Hvscnträ«
gcr u. f. »v.

Fertige Kleidnngö - Stucke.
Röcke vo» »I 50 bis KU» 00.
Hosen " I 2'. " 10 00.

Westen von alle» Preisen und Sorten ;
Unterhosen vo» alle» Beiiciiiinttge» ; allc
Artrn Wämsc; cinc schönc Ansival l Satin-
nnd andcrc Stocks; Flanell-Hemde; schöne
Heinde-Kragen »nd Bosoms, nnd alle ande-
re KleidttiigS-Attikclii, »velche i» sei» Fach
einschlage».

Er hat auch ci» Assortcmeiit Kleider für
das Hartarbeiteiide Volk auf Hand welches
er wohlfeil absetzen »vird.

Er ist bereit alle Arle» Kunde-Arbeit, anf
dic knrzcstc Anzcigc, anf dic daucrhaftestc
Wcisc nntcr seiner eigenen Aufsicht zu ver-
ferligen ; nnd ist bernt allc Artikel so wohl-
feil zu verkansen, als dieselbe sonstwo erhal-
ten »verde» könne».

Personen dic Tücher odcr Vcstings zn kau-
ft» wüiischcn, könncn dicsclbc zn den niedrig-
sten Preise» bei ihm erhalten.

für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zu habe».

John W. Walter.
ist dcr ciiizigc Agent in Lecha Cann-

t», um T. Alberts Fäschoiis vo» Zieiiyork z»
verkaufe». Schneider »venu sic bci ihm an-
riiftiikönncn dicsclbe wohlfeil erhalten.

Jniii 2!>. nq?3M

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrichtigte seine
Freunde nnd da? Publikum im Allgemeine»
ehrerbietigst, daß er eine neue Mühlstein-Fa-
brik, i» dcr James Straße, dcr Stadt Allrn-
taiiii, «nlcrhalb Hagenbuchs Gasthause, er-
richtet hat, allwo er anf Hand hat nnd zum
Verkauf anbietet, vo» tzen beste» vcrfcrtigtc»
Miihlstciiic» nnd so wohlfcil als sic sonstwo
gcmacht wcrdcn könncn. Auch ist er jcdcrzcit
bereit Mühlsteine ans Bestellungen i» kürzer
Zeit zu mache». Hr. Boller arbeitete einige
Jahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
wodurch er sich viele Kenntnisse erworben hat,
»nd da er täglich in seiner Werkstätte zuge-
gen ist, so schmeichelt er sich im Stande zu sein,
alle diejenigen zur Zufriedenheit bedienen z»
könne» »velche ihn mit ihre» Aufträge» beeh-ren »vcrdcn.

Caspcr Voller.
Allciitauii, April 20. II

Wichtig für Gerber.
Cobnrns Patent Leder - Noller.
Dicsc Wcrthvollc Arbcilscrsparcndc Ma-

schine wurde durch Hrn Peter Ludwig, un-
weit Allciitaii» errichtet. Rechte sind auch
vo» Jacob Moser bei TrerlerStaiin »nd Ja-
cob Härtzcl und Sohn i» Obcr-Saucoiia gc-
kaiift »vordcn.

Gerber sind eingeladen dieselbe in Augen-
schein zu nehmen und für sich selbst zu urthei-
le». Diejenige» die Rechte zu erhalte» wün-
schen, können dic Bedingungen bei Benjamin
Ludwig i» Allentaiiii erfahre».

David Gel Mick, Agent.
N. B.?Cauiity Rechte werden ZI, billige»

Bedingungen verkauft.
Mt. Joy, Lancaster Co., Juli 6. *-3M

Die Mclltaml Academte.
Dic TrnstieS dieser Anstalt halten es für

Pflict't, das Publikum ans den jetzigen blühen« Z
den Zustand des Instituts aufmerksam z» ma-
>heu. Seit September vorigen Jahrs stebi Z
diese Anstalt unter der Aussicht des Profeßoi s
Rodert H, M'Clanachan, eines erfahrrneit
»nd talenivollen Lehrers, unterstützt durch fä-
llige mäniiliche und weibliche Gehnlsen. Die
bedeutenden Vorschritte der Schüler in allen
Zweigen so »vie das Ehrenvolle Benehme«
derselben bei den, iieulichen Eraine», ist nicht
nur sur die Eltern und Vorgesetzten der Kin-
der, so wir dic Triistics erfreulich, sondern es
zeigt auch, daß dic von dem Principal einge-
führte Lehre eine gnlr ist, daß dic Lehrer ge-
schickt sind und ihre Pflicht gethan haben.

Um den Prinzipal j» befähigen, dir Schü-
ler ans dem Lande z» beköstigen, habe» die
Direktoren das dem Gebäude, welches zum
Theil von seiner Familie bewohnt ist, aus-
bessern lassen. Indem dicjcnigcn Schüler,
welche in der Familie des Principals wohne»,
dadurch bedeutende Vortheile gewinnen, so
werden Leute im Lande, welche ihre Kinder
in dic Anstalt zum Unterricht zu scndcn ge«
dcnkcn, wohlthun, wcnn sie dieselbe auch zu-
gleich bei ihn, beköstige» lassen.

Das nächste Schuljahr wird am Isten Sep-
tember nächstens wieder anfangen »nd El-
tern »nd Vorgesetzte sollten durchaus diese
Gelegenheit nicht versäumen, l»m die Erzieh-
ung niid de» Untcrricht ihrer Kinder zu beför-
dern, Wenn änderst möglich, sollten die Schü-
ler bei dem Anfang des ersten Viertels die
Anstalt betrete», indem sie dadurch Vortheile
genießen, dic dicjcnigcn wclchc spätcr eintre-
ten nicht crlangcn können.

Besonders wünscl>en die TrnstieS ihre
Frexnde im Lande ans diese Akademie ailf-
meiksam z» mache», >»id empfehlen sie den-
selben als sehr geneigt, de» Unterricht »nd die
Erziehung zu befördern.

I. W. Hornbeck,
Nathan Miller,
David Schall,

- Tlws. B. Wilson.
Mlliam Saeger,
George Keck,

.

Jacob Egge.
TrnstieS.

Allentan» August 24. 1812.

Au das Pllbliknm.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Allen-

tann, Leclia'Cannrv, hat seit einer vieljähri-
gen Praris bedeutende Erfahrungen al6
Pferde-Arzt gemacht und bietet einem
geehrten Publikum fortwährend seine Dienste
ergebenst an. Er »ntcrliimmt alle die ge-
wohttliche» Krankhciten und Fehler der
Pferde nach den besten Methoden zn behan-
deln und anf das geschwindeste zn kurire»,
und ist bereit, denen die seiner Hülfe beiw--
tkigt sind, in einiger Eniferunng zu diene»,
»nd zwar bei Tag oder bei Nacht.

Da er mit den nöthigen Instrumenten und
einer Verschiedenheit der besten und neuesten
Bucher versehen ist, und nebenher durch eine
vieljährige Erfahrung und Uebung in diesem
Geschäft, sich viele Kcnntniße verschafft hat,
so hofft er seineu Mitbürgern in diesem Fach
»och imnier nützlich zu sein.

Er wird allezeit billigin seinen Forderun-gen für sei»? Mühe »nd dic nöthigen Arz-
neimittel sein.

George.Heinrich.
verweiset auf folgende Herren:

Ckarles .H Marlin, sen., AI. v.
Abraham Crom, i>l.l).
Griffirh I. Scholl, IVI. v.
Tilghman H. Marlin, 11.
Charles .H. Martin, jr., IVI. I).
Charles V. Marlin, jr., 1).
Stephen Brecht, AI. I).

Indlan Pnrgative,
oder Jndian vegetable Pillen.

Diese berühmtc Medizin wird unter der
Aufsicht des William Wrigkt, Vice-Presidentvon dem Gesniidheiis-
Colleginm," verfertigt, und soll folgende
Krankheiten unfehlbar heilen :

Entzündende Fieber: faulende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite ; Verlust des Appetits; Krankes

Kopfweh ; Rhenmatism, beides Acute oder
Chronisch; Blutspeien »nd Breche,,; Durch-
fall, Rudr uiid Colit; Dyspepsia, Milzsucht,
fallende Sucht, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre und Wunde» aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit und at!e
andere Krankheiten der Frauensversonen.

Obige Medizin ist an dem geringen Prei»von 25 Cents die Bor, in dem Buchstohr des
Unterschriebene» zu haben.

A. L. Nuhe.
Goeli ct e s

Unub e r tr effl iche Med izi n.
Für die Heilung von Auszehrung, Kalt

Husten und Leberentzündung. Diese Medi-
zin soll sich noch in jegliche», Fall wo die!e«>e
gebraucht wurde, als unübertrefflich bewiesen
haben. Man rufe dafür in dem Buchstohr
des Unterschriebenen an.

A. L. Ruhe.

- Allentanner Für- nnd Nußia
H u t-F abri k.

'iu der Hamiltoustrafic, gegenüber Ia m c-
f o »'s Klcidcrstohr.

Jacob D. Boas.
hat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Aßortement von modigen Fiir- nnd
Rnßia Hillen,

Von einer vorzügliche» O.iialüät.
Kailfleiite »»ö Andere, die beim Große»

jaiife», »Verden es zn ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen nnd fnr sich selbst zu ur-
hcilcn.

Hntinachcr im Lande »verde» unter de»
billigste» Bcdiugilttgc» »iit >eder Art Pelze»
Trimmiiigs, n. s. w. vcrscbc».

Jacob D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. nq?bv

Au das Publikum.
Da bei dem jetzigen öftere» hohen Wasser-

stand und de», noch mangelhaften Znitande
nnferes Wasserwerks, das Hydra'ntwasser
nur zu oft i» dein ober» Tl eil dcr Stadt
gänzlich fchlt, so wcrdc» die Eigeiithniiier von
Hydrants, besonders in dem untern Tbeil
der Stadt dringendst ersucht, das Wasser
nicht auf n n n öthigc cife wcglan-
fcn zn lastcn, und ihrc allciifalls inangclhaf-!
ten Hndrants «»vrrznglich zu repariren.?
Auch ist schon n'.ehrmalen Anzeige gemacht
worden, daß besonders im obern Theil der
Stadt eine Anzahl Hydrants des Nachts of-
fen gclaßcn »Verden, wodurch nicht allein ei-
ne große Menge Wasser gänzlich verloren
geht, sondern dasselbe sich auch i» dem Was-
serbehälter nicht zu sanimelii ini Stande ist,
und der Mangel desselben dvdnrch noch mehr
befördert wird ; weswegen dic Vcrwaltcr sich
auf die Billigkeit nnd Einsicht dcr Einwohiicr
verlaßen, damit diesem Mißbrauch küiiftig
ei» Ende gemacht werden möge.

Indem dcr große Nutzen und dic bcsondcrc
Wichtigkcit, »»scrc Stadt hinlänglich mit gc-
slindcm Oucllwasscr zn vcrschcn, vo» jcdcm
Bürgcr aiicrkannt wcrdcn »inß, so bcdiciici:
sich die Vcrwaltcr dieser Gelegenheit, die Ein-
wohner überhaupt, und besonders die Hans-
cigenthnmer, ergebenst zu ersnche», ciiicii klei-
nen Theil ihrcs Vermögens dem Stock dcr
Slllcntaunrr Wasscrgescllschaft cinzuvcrlci-

ben, damit dicsclbe dadurch in Stand gcsetzt
»verde, das Werk mehr zu vervollkommn«?»
und die Hinderniß? ans dem Wege zu räu-
men, welche den jetzigen Wassermangel ver-
ursachen, und welches mit dem besten Willen
der Verwalter ohne hinlängliche Mittel nichtbewerkstelliget werden kann.

A»f Befehl der Board,
John I. Krause, Schatzmeister.Attgnst s, nq-3m

Getraide.
Die Unterschriebenen kaufen fortwährend

alle Arten Getraide, wofür sie de» höchste»Marktpreis bezahlen.
Prep, Saegcr uud Co.

Alle »tan», Juli 27 nq -3m

Alle nnd Jede die »och i» den Stvhrbüchcrn
des Unlcrfchriebettc» schuldig sind, werde»
hierdurch »ochmals crustlich (aber gcwiß zum
letzte» Mal) eriiiiiert, so bald als möglich ab-
zubezahlen. Alle welche diese frcuudschafili-
che Einladung vcrsäumcu, zwischcn nnn »nd
dcm Istcn Scptcnibcr Richtigkeit z» niael>eii,
habe» sich selbst die Schuld z» gebe», wann
sie Unkosten erhalten ; indem »ach besagtem
Dainm die Bücher einem Friedensrichter zum
Eintreibe» übergebe» werde».

David Gehman.
Ober-Milford, Aug. 3. 1842. ng-5m

Verlornes Pferd.
In der vorletzten Montag Nacht entkam

dem Unterschriebene», wohnhaft in Lchighton,
in Bethlehem ein Pferd aus eine». Stalle.
Ob dasselbe gestohlen wurde oder auf andere
Art e.ukam, ist nnbewnßt. Daßelbe ist von
dunkelbrauner oder beinahe schwarzer Farbe,
mit einem Stern anf de», Vorkopf, stark ge-
baut, und ungefähr 12 Jahre alt. Wer ihn,
Nachricht davon gibt soll billigbelohnt werden.

William Blos!.
Lehighto», Anglist 17. *?3 m
Zwei fremde Knh-Kalber,

von scheckigler Farbe, nnd etwa 4 Monate alt,
befindc» sich schon seil ungefähr 4 Wochen anf
dcm Lande des verstorbene» Jonathan Bntz,
n Nicder-Macungie Tannschip, Lecha Cann-
t», wosclbst dcr rcchtmässigc Eigenthümer die-
selben gegen Bezahlung der Unkosten und Be-
weist seines Eigen!hnms abholen kann.

Manaßes Bill).
August 17. *--3 m
Die größte und wohlfeilste

deutsche Zeitung in den Per. St.
Personen, welche anf den "Deutschen in

Amerika", die monatliche Niesenzettling, wo-
von die erste Nilinnier bereits erschienen ist
zu snbscribiren wnnschcn, belieben ihre Na
mc» cnlwcdcr an dcn Postmcistcr wo sic woh-
nen, oder a» die Agenten soglei ch einzn-häudige», indeni dic Zcitnng jetzt regelmäßig
crschcincn wird, uud wir wisscn »liissen, wir
viel Ercinplarc zu drucken sind. Subskrip-
tionspreis n u r Ein Thaler uud fünfzig Cents
des Jahrs.

G. A. Sage nnd Co.
Harrisbnrg, August 10, 1842.

Bauern fehet hier!
Die unterschriebenen kaufen Waitzen, Rog-

gen und Flachssaame», an ihrer Mühle »>

Süd-Wheithall Taiinsckstp, Lecha Caiinty, für
welche Artikel» sie de» höchsten Marktpreis
bezahlen werden.

David Mech,
Elias Merl),
Edivard Mertz,

handelnd unter der Firma von D. »nd E.
Mertz und Co.

August 10. nq?3m

Brandrcth's Pillen.
Verfälschers Todesschlag.

Das Pnbliknm wird hierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pille» ächt sind,
wen» sie »ichtdrci Läbcls (eiiisaiifdcin ober»
Ende der Schachtel, eins anf dcr Ccite »nd
ciiis aiifdcm nntcrii Endc) haben; jedes der-
selben enthält ei» Gleichniß seiner Namcns-
iiiiterschrist, iicmlich anffolgcndc Wcifc: B.
Brandretl», M. D. Diese Läbcls sind auf,
Stahl, sehr fein und schön, eingravirt,iind ko-
steten H2,000 THaler.?Daher wird man er-
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zn erhalten ist, daß man
dic Läbcls gcnau »ntcrsncht.

Vcrgcßt nicht genau auf dic Läbcls acht zu
haben.

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Brandrelbs Vegetabli-

fchen Universal Pille» in Lecha Cannty.
A. L. Rnhc, Alle»tan».
Keck nnd Knanst, Emans.
M. Coopcr und Co. Coopcrsbnrg,
B. Aodcr, Trcrlcrstau».

Nortbampton Cannly.
Mathew Krauß, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. s?emst»g, Easto».'

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra-
virtes Certisicat von Agcntschaft hat, cnthal-
tcnd cine Vorstcllnng von Dr. Brandrcth's
Mannfaktnr zn Sing Sing, »nd »voranfanch
ei» deutliches Copie von den neuen Labels -

Nachricht
»vird hicrmit gegeben, daß dcr Untcrschricbe-
ne als Administrator dcr Hintcrlaßcnschaft
der verstorbenen Catbarina Schwarz
letzthin von Salzburg Taiinfchip, Lecha Co.,
angestellt worden ist. Allc diejenige» dahcr,
wclchc noch an besagte Hinterlaßcnschaft
ichiildig sind, »vcrdcn crsncht sobald als mög-
lich Zahlung z» lcistcn, »nd alle die noch An-
fordcrilngcn habcn, wcrdcn gleichfalls cr-

i sucht ihrc Rechnungen »vohlbestätigt cinzn-
bringen.

.Henry Schlvarz, Adm'or.
August 3, *?Km

N ach rich t,
»vird hiermit gegeben daß dcr Uiitcrschricbciie
als Administrator dcr Hintcrlasscnschaft des
verstorbenen Christian Fink, sc», letzthin von
Heidelberg Tannschip, Lccha Cauiity ange-
stellt worden ist. ?Allc diejenigen daher »vel-
che noch an besagte Hinterlassenschaftsschiildig
sind, werde» hierdurch ersucht zwischen «uii
und dem Isten Novcmbcr abzubezahlcn, und
allc diejenigen dic noch rechtmäßige Forder-
ungen haben bclicbcn ikrc Rechnungen auch
bis dahin wvhlbcstätigt ciuzubriiigcn.

John Säger, Ädm'or.
Aug. 10,1842. nq?öl»

letzte Erinnerung.
Allc welche »och schuldig sind i» den Bü-

cher» dcr Firma vo» Jacob »nd D. E,
Breiiiig, »Verden hiermit aufgcfordert Rich-
«gkeit zu inachen bei de». Unterschriebenen in
BreinigsviUe, (in dessen Händen dic Bücher»velche gegenwärtig anf Brandrrtbs Pillen-

Schachteln gebraucht »verdeu, zu sehen ist.
Philadelphia Osfiee, No. 8, Nord Bte

Straße.
B. Brandrelb, M. D.

April «, 1842. nq? ll

4 Fremde Schaafe.
Zwei Alte und z»vei Junge befin-

sich schon eine geraume Zeit-
laug bei den Scliaafen dcr Unter-
schriebenen i» Heidelberg Taun-

schip, Lecha Caiint»). Der rechte Eigner ist
ersucht sei» Eigenthum zn bewnscn und die-
selbe gegen Bezahlung der Unkosten abzuho-
len bei

Abrabam.Handwerk,
Marlin. Handwerk.

Allg. 10, 1812. »?3m

Geld gcfuttdcu.
Der Unterschriebene fand am vorletztenDienstag eine gewisse Summe Geld zwischen

Thomas Gold'S Gasthaus nnd der Windkast
i» Northamptoii Cauiitv. Der rechtmäßige
Eigenihnmer kann daßelbe gegen Bezahlung
der Unkosten abholen, bei

Henry Tool.
Emaus, Lecha Co., Aug, 17. *?3ui

der bcsagtcn Firma sich bcsindrii.) Alle, »vel-
i che diese »vobl gemeinte Erinnerung versa»,

mc» und nicht abbezahlen, könne» nichts an-
ders als Unkosten erwarten.

D. E. Breinig.
Breinigsville, Aug. 10. 1842. *?3 m

Bauer» sehet hier!
Die Unterschriebenen kaufen Waizen und

Roggen an D.'vid Mertz's Mühle, an dcr
Cedcr Crick, in Süd » Wbcithall Tannschip,
und Waizen, Roggen, Welschkorn nnd alle
andere Arten Frucht, an ihren, Stohrhause
in Allentaun, für »velche der höchste Markt-
preis in Baargeld bezahlt »vird, oder im Aus-
tausch für Steinkohlen, Gyps und Salz oder
Futterstoff.

Cltt S. Biern,
Samuel Man,

handelnd unter der Firma von E. S. Bicry
und Marr.

Mai 4. nq?6M

Salz und Schäd.
Büschel gemahlnes Liverpool Salz,

40 ganze, halbe nnd viertel Barrel Meß-
Schäd, zu verkaufen bei

Pretz. Sager und Co.


